
Informationen für Interessierte des Studiengangs 
"Ökolandbau und Vermarktung (B.Sc.)" 

 
Es gibt, je nach Alter, Vorqualifikationen und möglicher Berufserfahrung des 
Studierenden, verschiedene Finanzierungsmöglichkeiten für das Studium: 
 
• Eine finanzielle Förderung durch das Bundes-Ausbildungsförderungsgesetz 

(BAföG) wird für das Erststudium bzw. für eine aufeinander aufbauende Ausbildung 
gewährt, die vor Vollendung des 30. Lebensjahres begonnen wird. Informationen 
unter http://www.das-neue-bafoeg.de/ 

 
• Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert beruflich 

Begabte mit abgeschlossener Berufsausbildung und anschließender 2-jähriger 
Berufstätigkeit, die ein Hochschulstudium aufnehmen wollen bzw. die bereits 
eingeschrieben sind (das 2. Fachsemester darf noch nicht abgeschlossen sein). Die 
Förderung eines Vollzeitstudiums ist genauso möglich wie die eines 
berufsbegleitenden Studiums. Weitere Informationen unter 
www.bmbf.de/foerderungen/12839.php 

 
• Verschiedene Begabtenförderungswerke bzw. Stiftungen bieten die Förderung durch 

Stipendien an. Weitere Informationen unter www.stipendienlotse.de/ 
Als ein Beispiel für Studenten aus dem Agrarbereich kann hier die Stiftung für  
Begabtenförderung der deutschen Landwirtschaft genannt werden. Siehe 
www.stiftung-begabtenfoerderung-agrar.de 
Des Weiteren unterstützt das Aufstiegsstipendium Berufserfahrene, die mindestens 
zwei Jahre Berufserfahrung haben, bei der Durchführung eines ersten akademischen 
Hochschulstudiums. Das Stipendium ist ein Programm der Begabtenförderung und 
unterstützt Menschen, die ihre Berufsausbildung mit hervorragenden Ergebnissen 
abgeschlossen haben. Das Programm ist Teil der Qualifizierungsinitiative der 
Bundesregierung „Aufstieg durch Bildung“. Informationen unter www.sbb-
stipendien.de/aufstiegsstipendium/stipendium.html 

 
• Neben der Beantragung von Stipendien steht allen Studierenden auch die 

Inanspruchnahme eines Bildungskredites in Höhe einer maximalen Kreditsumme 
von 7.200 € zu. Der Kredit kann auch für ein Zusatz- oder Aufbaustudium beantragt 
werden. Informationen unter www.bildungskredit.de/ 

• Für ausländische Bewerber besteht die Möglichkeit, ein DAAD-Stipendium zu 
beantragen. Informationen unter www.daad.de/ 

 
Zusätzlich zum derzeit angebotenen Vollzeitstudium "Ökolandbau und Vermarktung (B. Sc.)" 
soll voraussichtlich ab dem Wintersemester 2012/13 ein berufsbegleitendes Studium 
"Ökolandbau und Vermarktung (B.Sc.)" angeboten werden. Das Studienkonzept wird derzeit 
im Rahmen eines Entwicklungs- und Erprobungsprojektes im Rahmen der INNOPUNKT-
Initiative „Mehr Durchlässigkeit in der Berufsbildung – Brandenburg in Europa“ entwickelt. 
Weitere Informationen unter www.hnee.de/bestula 

Bei Interesse an dem berufsbegleitendem Bachelor-Studium "Ökolandbau und 
Vermarktung, B. Sc." wenden Sie sich bitte an: 

Prof. Dr. Anna Maria Häring ahaering@hnee.de 

        Stand: 26.10.2010 


